
WAHRHEIT IST, 
WAS ICH GLAUBE!? 

 
Der christliche 

Wahrheitsanspruch  
im Zeitalter der  

Cafeteria-Religion 



1/ Anfragen an die Wahrheit 
 

1. Wahrheitsansprüche sind intolerant  
und begünstigen Gewalt 

2. Wahrheit ist niemals absolut 





1/ Anfragen an die Wahrheit 
 

1. Wahrheitsansprüche sind intolerant  
und begünstigen Gewalt 

2. Wahrheit ist niemals absolut 
3. Wahrheit ist zweitrangig, weil alle  

das gleiche meinen  







2/ Die Wahrheit des Glaubens: 
      Christus! 
 

„Ich bin der Weg, ich bin die Wahrheit,  
und ich bin das Leben. Zum Vater kommt  
man nur durch mich.“ JOHANNES 14,6  
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GEWISSHEIT 

Christus ist die 
Wahrheit, der 

wir folgen 
können und die 

für alle gilt 

„Es gibt keine 
Wahrheit. 
Alles ist  
gleich gültig.“ 

„Es gibt und darf 
nur eine Wahrheit 

geben – und wir 
besitzen sie und 

setzen sie durch!“ 

RELATIVISMUS FANATISMUS 

3/ Gewissheit - nicht Fanatismus 



3/ Gewissheit - nicht Fanatismus 
 

• Die Spannung bleibt!  
Auch Christen könnten falsch liegen (vgl. 1. Kor 15,15ff) 

• Wir sind nur Zeugen  
und nicht die Wahrheit selbst  
(Joh 15,27; Apg 1,8; 3,15; 2 Kor 5,18ffu.a.) 

• Wir hoffen darauf, dass sich die Wahrheit einmal 
ganz zeigen wird (Römer 8,22 u.a.; 1. Kor 13,9ff) 

• Wir besitzen die Wahrheit nicht, sondern leben in 
ihr und folgen Jesu Vorbild (1 Joh; Mt 5,44; Tit 3,8 u.a.) 



4/ Wie kann ich 
die Wahrheit 
des Glaubens 

erkennen? 


